
 

Seite 1 von 3 

An die Mitglieder der Synode 
 
 
 
 
 
 
Trogen, 22. Oktober 2024 
 
 
XVIII Nr. 40 
Synode vom 25. November; Finanzplan 2026-2028, Kenntnisnahme 
 
Sehr geehrte Damen und Herren Synodale 
 
A. Ausgangslage 
 
Die vorliegende Finanzplanung ist eine rollende Planung, basierend auf den vorhersehbaren 
Entwicklungen für die kommenden Jahre und den Erfahrungswerten der Vorjahre.  
 
Die Spalte Budget 2024 wurde mit dem Nachtragskredit von TCHF 65 für das Projekt Abacus 
ergänzt. 
Die Finanzplanung dient als Informations- und Steuerungsinstrument. Sie hilft, Trends zu er-
kennen und rechtzeitig reagieren zu können.  
Die ausserordentlichen Aufwände im Zusammenhang mit der Reglementrevision entfallen ab 
2026 vollständig. In den Planjahren 2026 bis 2028 weist die Planung ein kleines strukturelles 
Defizit aus. Grund für diese Veränderung im Vergleich zu früheren Planungen ist die neu ge-
schaffene Seelsorgestelle am Bundesasylzentrum. 
 
Im Rahmen der Ausarbeitung seiner Strategie wird der Kirchenrat, nach Vorliegen der strate-
gischen Ziele, darauf aufbauend eine Finanzstrategie entwickeln. 
 
Art. 11 Abs. 3 Reglement Finanzen hält fest, dass der Finanzplan der Synode und der Öffent-
lichkeit zur Kenntnis gebracht wird. 
 
B. Antrag 
 
Der Kirchenrat beantragt Ihnen, den Finanzplan 2026-2028 zur Kenntnis zu nehmen. 
 
Im Namen des Kirchenrats 
 
Thomas Gugger Jacqueline Bruderer  
Kirchenrat Kirchenratschreiberin 
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Finanzplan 2026-2028 
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Finanzplan 2026-2028; Kommentar 
 
 

 
 Prognosen 2026 bis 2028 

Aufwand  
Behörden und Perso-
nalaufwand 

Es wurde keine Teuerung berücksichtigt, jedoch Stufen- und Klassenan-
stiege eingerechnet. 
Ab 2026 entfallen die Kosten für die Umsetzung der Reglementrevision. 
Enthalten sind die Kosten für die Seelsorge am Bundesasylzentrum, da 
noch nicht bekannt ist, wie lange dieses betrieben wird. 
 

Sach- und Betriebs-
aufwand 

Die geplanten jährlichen Kosten für die Reglementrevision entfallen ab 
2026.  
In den Zahlen ist eine allgemeiner Teuerungseffekt berücksichtigt. 
 

Finanzaufwand Unverändert 
 

Transferaufwand In den Jahren 2026 und 2027 sind die Zahlungen aus dem Härtefallaus-
gleich enthalten.  
Ab 2026 entfallen die ausserordentlichen Beiträge an mission21. 
 

Finanzausgleich Der geplante neue Finanzausgleich wird ergebnisneutral sein und keine 
Fondsveränderungen nach sich ziehen. 
 

Ertrag  

Landeskirchensteuer Die Auswirkungen der Teuerung 2022/2023 auf die Steuererträge können 
für die Landeskirche erst ab 2025 eingeplant werden. 
 

Dienstleistungsertrag Unverändert 

Finanzertrag Unverändert 

Transferertrag In den Jahren 2026 und 2027 ist darin die jeweilige Auflösung der Rückstel-
lung Härtefallregelung enthalten. 
 

Finanzausgleich  Siehe oben 

Fondsbezüge Ab 2025 nur noch für den Teuerungsausgleich auf Altersrenten. 
 

Betriebskapital  
Landeskirche 

Das Betriebskapital der Landeskirche vermag die negativen Jahre aufzufan-
gen und steht Ende 2028 bei rund TCHF 579 und ist somit ausreichend. 
 

 


